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Das Büro von Südwind Entwicklungspolitik Salzburg befindet sich im Gebäude der 

ARGEkultur in Nonntal, wo wir seit 2005 gemeinsam mit den Städtepartnerschaften 

Salzburg-Léon und Salzburg-Singida als Nord-Süd-Zentrum in Erscheinung treten.  Die 

zentrale Lage sowie die räumliche Nähe zur Universitt Salzburg, den Schulen und der 

pädagogischen Hochschule stellen einen Vorteil für den Verein dar. Das 2011 neu 

eröffnete Unigebäude „Unipark“ nebenan erleichtert den Studierenden unter 

anderem den Zugang zu unserer Info- & Mediathek. 

 

Bei Südwind Salzburg geht fundierte Bildungs- und Aufklärungsarbeit über globale 

Zusammenhänge Hand in Hand mit der Förderung eines lokalen 

Selbstwirksamkeitsgefühl und der Ermunterung zu konkreten Handlungsschritten. 

Partizipation an einer gerechteren und nachhaltigen Welt hört im Verständnis von 

Südwind Salzburg nicht beim eigenen Konsumverhalten auf. Ganz im Gegenteil sehen 

wir darin erst den Anfang für ausgeprägtes zivilgesellschaftliches Engagement mit 

globalem Wirkungsgrad. Multiperspektivität und die Verknüpfung verschiedener 

Disziplinen ist für diese Aufgaben ein Selbstverständnis, da wir komplexen 

Globalisierungsrealitäten in der abverlangten Differenziertheit gegenüber- und 

monokausalen Sichtweisen entgegentreten wollen. 

 

2013 führten wir  das erste Jahr unseres Zweijahresprojekts Leben. Welt. Gestaltung. 

Entwicklungspolitische Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit im Bundesland Salzburg 

durch. Sowohl in den Bereichen der Bildungsarbeit wie auch der Öffentlichkeitsarbeit 

fanden wieder zahlreiche Aktivitäten statt. Im Bildungsbereich, der vor allem die 

schulische Bildungsarbeit betrifft, wurden unsere bewährten Angebote wie Seminare 

für LehrerInnen und Workshops für SchülerInnen rege angenommen. 

Projektbegleitungen wurden durchgeführt,  die Bibliothek diente auch 2013 als 

wichtige Schnittstelle unserer entwicklungspolitischen Informationsarbeit. Als jährlich 

stattfindende Schwerpunktwochen veranstalteten wir die mittlerweile 14.  

Entwicklungspolitischen Hochschulwochen. In thematischer Abfolge der letzten Jahre, 

in welchen wir uns mit den sogenannten BRIC-Staaten (Brasilien, Russland, Indien und 

mailto:office@suedwindsalzburg.at
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China) auseinander setzten, legten wir 2013 den Fokus auf Indien.  

Zur laufenden Arbeit gehörte es ansonsten nicht nur Aktionen wie das Fairkehrte Fest 

oder den internationalen Kaufnix-Tag zu unterstützen, aber auch offen für Neues zu 

sein und das Eine oder Andere auszuprobieren. So nahm Südwind Salzburg erstmalig 

an der vom Verein Spektrum organisierten Kinderstadt Ministadt Salzburg teil. Für 

zehn Tage stellte Südwind die NGO der Ministadt dar, die von 1000den Kindern und 

Jugendlichen besucht und bewohnt wurde. Die Beteiligung an diesem Projekt war 

überaus positiv.  Auch das Angebot eines mehrtätigen Workshops zum Thema 

kreative politische Aktionsformen stieß auf starkes Interesse. 2013 wurde unsere 

überarbeitete Homepage online gestellt und wir haben uns auf facebook eingerichtet. 

Die Verbreitung unserer Aktivitäten kann nun schneller in Umlauf kommen. 

 

Weiterhin bettete sich unser Projekt in die UNESCO-Dekade zu „Bildung für eine 

nachhaltige Entwicklung“ (2005 – 2014) ein. Die Arbeit des Netzwerks „sabine – 

Salzburger Netzwerk für Bildung für nachhaltige Entwicklung und Globales Lernen“ 

wurde fortgeführt und zog viele Treffen und Aktivitäten nach sich.  

 

Wie auch in der Vergangenheit nahmen wir ehrenamtliches Engagement bei 

unterschiedlichen Projekten gerne an und wissen dieses auch sehr zu schätzen. 

Sowohl unsere Mitglieder, als auch die zahlreichen ehrenamtlichen UnterstützerInnen 

prägen den Verein und machen unsere Arbeit in der Form erst möglich. 

 
Hauptzielgruppen sind PädagogInnen, Kinder und Jugendliche, Studierende, kulturell 
und entwicklungspolitisch Interessierte, JournalistInnen, Organisationen und 
Gruppen. 

 

Harald Madlmayr/Mag.a Anita Rötzer (Organisation und Öffentlichkeitsarbeit, 

Bildungsarbeit), Mag.a Birgit Kastner-Lindenthaler (Bildungsarbeit), Mag.a Sonja 

Schachner (Bildungsarbeit) 

Workshop-ReferentInnen: Daniela Graf, Nadja-Elyachi, Mag.a Birgit Kastner-

Lindenthaler, Caroline Lebesmühlbacher, Harald Madlmayr, Jonas Schultz-Naumburg, 

Maren Schaich, Johanna Schnellinger, Jan Schroeder, Corrina Zafaurek. 

 

Mag. a Renate Wurm - Vorstandsvorsitzende, Dr. Thomas Herdin - Obfrau  

Stv., Dr. Jean-Marie Krier - Kassier, Mag. Urban Wurm - Schriftführer, Mag.  

Rudi Matzka - Kassier Stv., Mag. Robert Bichler - Schriftführer Stv., Vorstandsmitglied 

Mag. a Helga Wenzel-Anders, Mag.a Johanna Schnellinger; Mag. Hans Holzinger - 

Rechnungsprüfer, Mag. a Petra Nagenkögel – Rechnungsprüferin 
 
 
 
Südwind wird dankend gefördert von: 
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Bildungsarbeit 
 
Wir bieten:  
Info- und Mediathek und Beratung 
Workshop-/Schulangebote, Projektbegleitung 
Seminare für LehrerInnen in der Aus- und Weiterbildung 
Netzwerkarbeit - sabine 
Aktionsgruppen - Eine Welt zur aktiven Mitarbeit für Interessierte 
ReferentInnenvermittlung zu Nord-Süd Themen 

 

 
Unsere Info-und Mediathek bietet eine große Auswahl an entwicklungspolitischer 
Fachliteratur. Mit über 2000 Titeln können sich unsere NutzerInnen über Menschen 
und Lebensweisen in den Ländern des Südens und über Aktuelles zu entwicklungs- 
politischen Themen informieren oder sich didaktische Materialien für die 
Unterrichtsgestaltungausleihen. Unser gesamter Bestand wird regelmäßig 
aktualisiert. Wir bieten ausführliche Beratungen – telefonisch oder persönlich –für 
LehrerInnen, SchülerInnen, StudentInnen und weitere Interessierte. Auf Anfrage 
bieten wir auch Unterstützung bei Projekten und vermitteln ReferentInnen zu den 
unterschiedlichsten Themenbereichen. Über das Bibliotheks-Verbundsystem BOND 
wird unser Bestand laufend elektronisch erfasst (den Link zur Online - Datenbank 
finden Sie auf unserer Homepage www.suedwindsalzburg.at). 
 
2013  lässt sich eine rege BesucherInnenfrequenz in der Bibliothek feststellen. Dies ist 
unter anderem auf die hohe Anzahl an Seminaren für LehrerInnen in Ausbildung, und 
zahlreichen Arbeitsgruppen in den Räumlichkeiten der Bibliothek zurückzuführen, 
welche erhöhte Anfragen für Beratungen und Entlehnungen von Materialien nach 
sich ziehen. Beispielsweise sind Studierende im Rahmen ihres Unterrichtspraktikums 
angehalten, ein Projekt mit einer Klasse durchzuführen. Einige der TeilnehmerInnen 
unserer Seminare entschließen sich dabei zu einem globalen Projektthema, bei dem 
wir beratende Kompetenz und Unterrichtsmaterial zur Verfügung stellen. Ansonsten 
erfolgten Beratungen telefonisch oder auch per Mail, v.a. aber persönlich.  
 
Weitere Aufgaben: Erweiterung und Führung der Bibliothek; Neuanschaffungen für 
Bibliothek, Medienverleih und Zeitschriften; Erfassung der neuen Bestände und 
NutzerInnen im Bibliotheksverbundsystem BOND; Teilnahme an den Treffen und 
Entwicklungen des Bibliotheksverbunds Entwicklungspolitischer Bibliotheken; 

 

 
2013 boten wir wieder Workshops für SchülerInnen und Jugendliche in Stadt und 
Land an, die von unseren Workshop-ReferentInnen vor Ort durchgeführt wurden. Alle 
angebotenen Workshops dauern generell zwei Stunden und finden direkt an  
den Schulen statt. Die themenbezogenen Workshops werden entweder im 
Stationenbetrieb oder in Gruppenfreiarbeit abgehalten. Förderung und Forderung der 
Selbsttätigkeit der Kinder und Jugendlichen ist dabei ein wichtiges Ziel. Über 
verschiedene Produkte aus unserem alltäglichen Leben beispielsweise, wie Kakao & 
Schokolade, Baumwolle & Mode, werden globale Zusammenhänge  
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Projekte mit 
Schulen / 
Begleitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

spielerisch erarbeitet. Über den Workshop Weltsicht entwickeln soll ein 
Perspektivenwechsel angeregt werden. Die Intention ist es, die Kinder und 
Jugendlichen zu kritischem Denken und dem Hinterfragen unserer Gewohnheiten 
anzuregen.  Die Themen der an Schulen durchgeführten Workshops konzentrierten 
sich 2013 auf Kakao, Baumwolle und Mode, und Fairer Handel. Insgesamt wurden  
118 Workshops durchgeführt. 

 
72 Kakao und Schokolade 
  3 Kakao für Minis 
16 Fairer Handel 
25 Baumwolle / Mode 
02 Weltsicht entwickeln 
118 Workshops gesamt 
 
Insgesamt erreichte SchülerInnenzahl: ca. 2.360 
 
ReferentInnen: Daniela Graf, Nadja-El-Ayachi, Birgit Kastner-Lindenthaler, Caroline 
Lebesmühlbacher, Harald Madlmayr, Jonas Schultz-Naumburg, Johanna Schnellinger, 
Jan Schroeder, Corrina Zafaurek 
 
 
Projekte in Volksschulen mit StudentInnen der PH Ausbildung im Rahmen des 
Blockpraktikums  
 
Auch 2013 fanden an Salzburgs Schulen zahlreiche spannende Projekte zu globalen 
Themen statt. Viele gute Unterrichtsvorbereitungen und -materialien regten die 
SchülerInnen an, neue Perspektiven einzunehmen und über den eigenen Tellerrand 
zu blicken. Südwind Salzburg bot an, erfolgreiche Projekte (Vorbereitungen, 
Sachanalysen, Reflexionen, Präsentationen, usw.) und ausgearbeitete 
Unterrichtsmaterialien auf unseren Projekte- und Unterrichtsmaterialienpool unserer 
Website zu stellen. Dadurch kann auf bereits gehaltene Projekte zugegriffen, diese 
erweitert werden, können fertige Unterrichtsvorbereitungen verwendet und  ergänzt 
werden und es kann sich somit  ein reger Austausch entwickeln. Um die Qualität im 
Sinne des Globalen Lernen zu sichern, wird auf den Leitfaden für Bildungsangebote, 
ausgearbeitet von der Strategiegruppe Globales Lernen hingewiesen. Insgesamt 
wurden 11 Projekte begleitet (mit je rund 20 SchülerInnen). 
 
18.2.2013 – 1.2. 2013: 
 
Projekt Schule – Filmprojekt León 
VS Obertrum, ProjektleiterInnen: U. Ragginger, A. Esterbauer 
Fortsetzung des Radioprojekts (2012) der VS Kuchl „ Willkommen in der Welt! In 
meiner, deiner, unserer Welt“  
Ausgehend von der Radiosendung der VS Kuchl  und der DVD der Schule in 
Leon/Nicaragua gestalteten die Studierenden im Rahmen ihres Blockpraktikums  vom 
18.2.2013 – 1.2. 2013 mit den SchülerInnen das Filmprojekt: „Meine Schule“, in dem 
der Alltag Schule mit vielen Bereichen wie Pause, Fächer, Schulweg, Jause, 
daheim…filmisch festgehalten wurde und dem weiteren Austausch mit SchülerInnen 
anderer Länder dienen kann. (Film s. Homepage) 
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Seminare und 
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Reise um die Welt -  Fokus Afrika 
VS Leopoldskron , ProjektleiterInnen: E. Leitinger, D. Herzog 
 
Essen 
VS Lehen, ProjektleiterInnen: K. Moser, L. Hörandtner 
 
Reise um die Welt 
VS Josefiau, ProjektleiterInnen: A. Leyerer, C. Steger 
 
Reise um die Welt  
VS Aigen, Projektleiterin: L. Parigger 
 
Kakao 
VS Maxglan, ProjektleiterInnen: A.Stiegler, G. Ried 
 
Kinder der Welt 
VS Pfarrwerfen, ProjektleiterInnen: K. Hetteger, C. Essl 
 
Aus Alt 
Frühling 2013, HTL Textilabteilung, ProjektleiterInnen: B. Zeitlinger, V. Seinisch 
 
T-Shirt Projekt 
Nov/Dez. 2013, HTL Textilabtleiung 
 
Über Schulprojekt/Begleitung erreichte Personen: 260 
 
 
 
Seminare für LehrerInnen der Pflichtschule und AHS/BHS in Ausbildung 
 
In der Bibliothek/Mediathek von Südwind Salzburg finden jedes Jahr zahlreiche 
Seminare im Sinne des Globalen Lernens für LehrerInnen der Pflichtschule und 
AHS/BHS in Ausbildung statt. Dabei kommen die meisten angehenden LehrerInnen im 
Laufe ihrer Ausbildung mindestens einmal mit Südwind Salzburg in Kontakt.  
Alle Studierenden der PH nehmen im Rahmen des Sachunterrichts und teilweise 
Textilen Werkunterrichts an einem Seminar teil. Viele UnterrichtspraktikantInnen 
aller Fächer der AHS und BHS lernen im Rahmen der PH Begleitung die Angebote von 
Südwind Salzburg kennen und bekommen Impulse zum Globalen Lernen.  
Diejenigen UnterrichtspraktikantInnen, die nicht direkt in den Räumlichkeiten von 
Südwind waren, lernen Südwind Salzburg durch die alternative angebotene 
Möglichkeit eines Moduls kennen. Alle UnterrichtspraktikantInnen des Faches 
Geographie nehmen an einem speziell  für das Fach Geographie abgestimmten 
Seminar teil. 
 
Impulse zur methodischen Umsetzung von Globalem Lernen 
Referentin: Birgit Kastner (Südwind) 
 
Spielerisch, mit viel Aktivitäten und Diskussion wurden Inputs zur methodischen und 
didaktischen Umsetzung des Globalen Lernens gegeben. Ausgehend von der 
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Zielgruppe wurde der Schwerpunkt der Seminare und die methodische Umsetzung 
unterschiedlich gewählt: 
 
Zielgruppe: LehrerInnen der VS/ASO in Aus- und Weiterbildung 

Datum Zeit PH-Gruppen/Thema, Ort wenn nicht in der Südwind 
Bibliothek; Angabe der 2.ReferentIn 

TN 

16.04. 13:15 -15:00 Textiles Werken, Fr. Kaiser-Gruber, 2. Sem VS 12 

07.05. 13:15-15:00 Textiles Werken, Fr. Kaiser-Gruber, 2. Sem VS 12 

24.05. 09:45-11:00 Textiles Werken, Fr. Glück, 2. Sem VS 11 

20.03. 15:00-16:30 Textiles Werken, Fr. Glück, 2. Sem 20 

14.06. 09:45-11:00 Textiles Werken, Fr. Kaiser-Gruber, 4. Sem VS 13 

27.09. 18:00-20:00 Kann den Mode Sünde sein?  Wear&Fear Messe, Linz 
Marlene Groß, Angela Thiel 

15 

21.10. 13:15 -15:45 Sachunterricht/Nachhaltigkeit, Fr. Christine Brandauer, 
5. Sem VS 

23 

13.11. 11:00 -14:00 Sachunterricht/Nachhaltigkeit,  
Fr. Christine Brandauer, 5. Sem, VS 

23 

14.11. 11:30 -14:30 Sachunterricht/Nachhaltigkeit, Fr. Sylvia Nowy-Rummel, 
5.Sem VS 

10 

27.11. 11:30 -14:30 Sachunterricht/Nachhaltigkeit, Fr. Sylvia Nowy-Rummel,  
5. Sem VS 

11 

28.11. 13:30 -16:30 Sachunterricht/Nachhaltigkeit, Fr Sylvia Nowy-Rummel 22 

26.11. 16:30 -19:30 Sachunterricht/Nachhaltigkeit, Fr Heike Niederreiter 13 

 
Zielgruppe: LehrerInnen der AHS in Ausbildung/UnterrichtspraktikantInnen 

Datum Zeit PH-Gruppen/Thema TN 

12.11 14:30 -17:30 Geographie Hr. Oberholzner / Hr. Baier 18 

11.11 13:45 -15:45 PuP, Karl Lahmer 8 

26.11 08:45-10:00 alle Fächer Fr. Pusch 23 

26.11 10:45 -12:00 alle Fächer Fr. Pusch 20 

 
Auf Weltbilder, Urteile und Bedürfnissen, Kinderalltag anderswo und Produkte und 
deren Herkunft wurde dabei eingegangen. Mit den Studierenden der 
VolkschullehrerInnenausbildung wurde besonderes Augenmerk auf das Thema 
Wahrnehmung, Urteile, Klischees, Kinderalltag anderswo eingegangen. Mit 
LehrerInnen in Ausbildung zu VolkschullehrerInnenn Werkerziehung wurde der 
Schwerpunkt auf Textilien, globale textile Kette und Fair Fashion gelegt. Mit den 
UnterrichtspraktikantInnen von Geographie wurde eher das Thema Arbeits-
bedingungen diskutiert. Die Zielgruppe PuP (Psychologie und Philosophie) war in den 
Seminaren für UnterrichtspraktikantInnen aller Fächer integriert. 
 
 
Seminare für LehrerInnen  in der Fortbildung 
 
Dienstag, 12.März 2013 
Konsum, Zufriedenheit und Fairness  
Impulse zu einem kreativen Blick auf Werte rund um den Globus 
Ort: PI München 
ReferentInnen: Birgit Kastner, Sonja Schachner 
TeilnehmerInnen: 15 LehrerInnen Sek I und II 
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Das praxisorientierte Seminar bot LehrerInnen sowohl vielfältige didaktische 
Angebote als auch theoretische Hintergründe globale Themen in der Schule 
einzubinden. Interessante Informationen rund um den Globus und zahlreiche 
Methoden schufen einen neugierigen aber auch kritischen Blick auf unsere Welt. 
Durch die Arbeit mit Weltkarten wurde auf das Thema Wahrnehmung  und Werte 
näher eingegangen, die Welt wurde mit unterschiedlichen Themen immer wieder neu 
aufgebaut, das Thema Nahrungsmittel stand dabei am Nachmittag im Mittelpunkt 
 
 
Dienstag, 19. November, 2013, 09:00-17:00 
Vom Essen und der Tonne - vom Essen und gegessen werden über Lebensmittel 
global lernen 
PH Salzburg 

ReferentInnen:  Sonja Schachner (Südwind), Walter Galehr, Franziskus Forster und 
Kurt Bauer 
TeilnehmerInnen: 39 
 
Über den Wert von Lebensmitteln und den Umgang mit Lebensmitteln wurde bei 
diesem Seminar eine Diskussion geführt und mit Fakten aus der Abfallwirtschaft, der 
globalen Ernährungssituation und der Diskussion über Perspektiven vertieft. Die 
SeminarteilnehmerInnen konnten mit Fakten an ihrem Vorwissen anknüpfen, 
erhielten Impulse zur Reflexion des eigenen Konsumierens und zusätzlich zur lokalen 
Dimension Information zur globalen Dimension der Problematik. Sie 
bekamen Anregungen/Material für den Unterricht. 
 
 
 

Montag, 22. April 2013, 11:00-13:00 
Seminar mit Studierenden der Kommunikationswissenschaft  
Südwind Salzburg 
ReferentInnen: Birgit Kastner, Maren Schaich 
TeilnehmerInnen: 26 Studierende der Kommunikationswissenschaften 
 
Montag, 11. November 2013, 11:15-13:30 
Seminar mit Studierenden der Kommunikationswissenschaft  
Südwind Salzburg 
ReferentInnen: Birgit Kastner 
TeilnehmerInnen: 6 
 
Ausgehend von einer Kooperation mit der UNI Salzburg, fand ein kurzes Seminar zur 
Arbeit von Südwind Salzburg statt. In der Würze der Kürze wurde mit verschiedensten 
Methoden die Arbeit von Südwind präsentiert  und den Studierenden verschiedenste 
Arbeitsbereiche von Südwind Aufträge vorgestellt. 
 
Über Seminare erreichte Personen: 340 
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26. Juni 2013 – 4. Juli 2013 
Kinderstadt -  Ministadt Salzburg 
Volksgarten Salzburg 
teilnehmende Kinder in der Kinderstadt in der Zeit der Südwindpräsenz:  
ca. 7.000 Kinder 
Als Vertreter einer NGO machte Südwind Salzburg 2013 bei der Kinderstadt Salzburg 
mit, wo die Kinder die Möglichkeit hatten, die Arbeit der NGO Südwind 
kennenzulernen. Da die Kinder unterschiedliches Alter hatten (8 -12 Jahre), 
unterschiedlich lang arbeiten können (von einer halben Stunde bis stundenlang) und 
die unterschiedlichsten Fähigkeiten mitbringen, boten wir eine große Vielfalt an 
Arbeiten an. Das Hauptthema war an die Erwachsenenwirklichkeit angelehnt: 
Salzburg soll Fairtrade-Stadt werden. Die unterschiedlichsten Tätigkeiten (Arbeit und 
Studium) bezogen sich einerseits auf das Hauptthema, andererseits auf andere 
Themen. Somit konnten die Kinder  Petitionen schreiben, Unterschriften sammeln, 
Recherchen in der Bibliothek durchführen, Ergebnisse an die Medien (Zeitung, Radio, 
Fernsehen) bringen, Weltkarten herstellen, Steckbriefe von Kindern aus aller Welt 
erstellen, Demos und Schokoladeverkostungen organisieren, Berichte verfassen und 
dokumentieren mithilfe von Kameras. Näheres siehe Website. Die Kinder verknüpften 
sich mit dem Gründerservice um eine Firma namens „mini-fair“ zu gründen, diese 
wurde mit einem Logo versehen und Kriterien für den Check der Firmen wurden 
aufgestellt. Diese Firma bildete „fair.checker“ aus.  
 
Südwind bot 8 Arbeitsstellen an + 4 freiwillige Stellen an, die Kinder waren jeweils 30 
min bis 3 Stunden bei uns und brachten Südwind und dessen Themen auch in die 
Zeitung, ins Radio und ins Fernsehen. 
 
 
Weltkindertag  
28.9.2012  09.00 - 16.00  
TN: 10 Kinder 
Abenteuerspielplatz Taxham, in der Bibliothek 
Referentin: Magdalena Karrer 
 
Auch heuer steuerte Südwind Salzburg wieder zum Fest anlässlich des 
Weltkindertages im Kinder- und Jugendzentrum Taxham einen Beitrag.  
 
 
 
sabine 
Salzburger Netzwerk für Bildung für Nachhaltige Entwicklung und Globales Lernen 
 
Im Jahr 2013 waren folgende Organisationen/Personen bei sabine aktiv: Regina 
Steiner/Forum Umweltbildung, Robert-Jungk-Bibliothek für Zukunftsfragen, 
KommEnt, St. Virgil, Salzburger Bildungswerk, Michael Walter/Rudolf-Steiner-Schule. 
Es wurden im Jahr 2013 fünf sabine-Netzwerktreffen koordiniert und durchgeführt: 
 
19.02.2013, 14:00 – 16:00, TN: 6 
02.04.2013, 14:00 – 16.00, TN: 5  
24.09.2013, 09:30 – 11:30, TN: 8  
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22.10.2013, 09:00 – 11:00, TN: 6 
02.12.2013, 9:00 – 11.00, TN: 6  
 
Im Frühjahr 2013 wurde der Lehrgang Ideen wachsen lassen 2012/13 erfolgreich 
abgeschlossen. 
 
Am 16. Dezember fand ein Treffen mit der Landeshauptmann Stv. Dr in Astrid Rössler 
statt, bei dem sabine-Mitglieder ihre Aktivitäten rund um Nachhaltigkeit und Globales 
Lernen vorstellten, es fand ein Austausch über Vorhaben und Aktionsmöglichkeiten 
statt. 
 
sabine-Veranstaltungen: 
 

Datum Titel Ort Referent-
Innen  

TN 

11.10. 
17.00 

Buchpräsentation: Gemeinsam sind 
wir politisch. Vortrag und Buch-
präsentation mit T.Haderlapp und 
R.Trattnigg, die ihre Publikation 
„Zukunftsfähigkeit ist eine Frage der 
Kultur“ zur Diskussion stellen. 

Robert-
Jungk-
Bibliothek für 
Zukunfts-
fragen 

Rita 
Trattnigg,  
Thomas 
Haderlapp 

35 

12./13. 
10. 
09.00-
17.30 

Auf dem Weg zu einer Kultur der 
Zukunftsfähigkeit 
 "Was alle angeht, müssen auch alle 
angehen!" 

Bildungshaus  
St. Virgil 

Rita 
Trattnigg,  
Thomas 
Haderlapp 

12 

 gesamt   47 

 
 
Über sabine-Aktivitäten erreichte Personen (exkl. Lehrgang): 47 
 
 
 
AktivistInnen-Gruppe 
Über Aussendungen wurde zur AktivistInnen-Gruppe eingeladen. Vereinzelt entstand 
Kontakt zu engagierten Ehrenamtlichen, die an verschiedenen Aktivitäten von 
Südwind teilnahmen und unterstützten (Auftaktaktion der Schwerpunktwochen, 
Fairkehrtes Fest, etc.).  
 
Aktionsgruppe - Lebensmittel  
Zwei Treffen im Frühling 2013, an welchen wir u.a. an einem Film arbeiteten und uns 
die Frage stellten, wie kann Lebensmittelverschwendung – Lebensmittel im Restmüll, 
aber auch damit zusammenhängende globale Ereignisse (Wert von Lebensmitteln, 
Preissteigerungen durch Spekulation von Lebensmitteln, Überfluss und Mangel etc.) 
in der Gesellschaft weiter thematisiert werden. Das Thema wurde für Projekt-Tage an 
Schulen didaktisch aufbereitet. 
 
Aktionsgruppe -  Fleisch-Frei-Tag  
Südwind Salzburg beteiligt sich wie auch 2012 weiter an der lokalen Bewegung und 
unterstützte im möglichen Rahmen. 
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Ankündigung 

 

 

 

 

 

Veranstaltungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Arbeitsgruppe Fairtrade-Gemeinden 
Ab der zweiten Jahreshälfte traf sich jedem ersten Dienstag im Montag die AG 
Fairtrade-Gemeinden (geleitet von Adrie Danner, (Biofairconnection) in den 
Räumlichkeiten von Südwind-Salzburg. Hauptziel dieser AG ist es, dass ehrenamtliche 
Bürger und Bürgerinnen die Stadt Salzburg im Prozess zur Fairtrade-Gemeinde 
führen. 
 
 
Workshop -ReferentInnen-Treffen 
Bei den ReferentInnen-Treffen wurden organisatorische und inhaltliche Themen 
bezüglich der Workshop-/Schulangebote besprochen. Es bot sich darüber hinaus auch 
eine gute Gelegenheit, um Erfahrungen auszutauschen, Probleme, die sich bei der 
Durchführung von Workshops ergeben zu besprechen und pädagogische Tipps 
weiterzugeben. Zusätzlich zu zwei Treffen mit allen WS-ReferentInnen, trafen sich 
kleinere Gruppen zur Aus- und Überarbeitung neuer und bestehender Projekte von 
Südwind Salzburg. Die Weiterentwicklung des Baumwolle & Mode Workshops stand 
im Vordergrund. 
 
Im Bildungsbereich erreichte Personen (inkl. WS ca. 2.630) : 3.287 
über die Kinderstadt: ca. 7.000 
 
 

 
Kultur - und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Wir bieten Veranstaltungen und Projekte zu Nord-Süd Themen im kulturellen, 
sozialen, politischen und wirtschaftlichen Bereich. Im Zeitraum von Jänner bis 
Dezember 2013 konnten rund 1.140 Personen (exkl. Fairkehrtes Fest) erreicht 
werden. 
 
Die Veranstaltungen wurden in den jeweiligen Veranstaltungsmedien der 
KooperationspartnerInnen, im Südwind Folder, sowie in diversen regionalen Medien, 
wie z.B. Salzburger Fenster, Salzburger Nachrichten und weiteren 
Medienangekündigt. Es wurden zu all unseren Veranstaltungen inhaltliche 
Aussendungen getätigt sowie auch Einladungen an JournalistInnen verschickt.  
 
 
Donnerstag, 7. März 18.30 – Samstag 9.3. 2013, 13.00 
Seminar 
"Auf heißem Pflaster statt leisen Sohlen"- Kreative politische Aktionsformen 
Referent: Marc Amann 
TeilnehmerInnen: 18 
 
Wie können (entwicklungs)politische Gruppen ihre Anliegen jenseits von Infotischen, 
Presseerklärungen und Kundgebungen mit Spaß und Begeisterung in die 
Öffentlichkeit tragen? Die Methodenkiste kreativer politischer Aktionsformen ist 
groß: Rückwärtsdemonstrationen, Bodenzeitungen, Großpuppen, Lachparaden, 
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Straßen-Parties, Theater der Unterdrückten, Street Art, Mahnmal, Radical Cheer- 
leading, Rebel Clowns, Action-Samba, Flash Mobs, Critical Mass,Kiss-In, MP3-Ballett, 
Guerilla Theatre, Performances, Installationen etc. 
 
Dieses Seminar richtete sich an MultiplikatorInnen und vermittelte einen breiten 
Überblick über bestehende Aktionsformen. Es ging um die Frage, welche Methoden 
für welche Zwecke und für welche Zielgruppen sinnvoll eingesetzt werden können; 
welche Aktionsformen zu den jeweiligen politischen Anliegen passen und in welchem 
Kontext sie Erfolg versprechend genutzt werden können. 
Referent: Marc Amann, Diplompsychologe, engagiert als Aktivist, Berater und Trainer 
in Sozialen Bewegungen, Herausgeber des Aktions-Handbuches "go.stop.act! Die 
Kunst des kreativen Straßenprotests." 
Kooperation: Südwind Salzburg und KommEnt 
 
 
Donnerstag, 11. April 2013, 9.30 – 17.00 Uhr 
Praxisworkshop 
Gender in der Entwicklungszusammenarbeit 
Drin. Regina Frey, genderbüro Berlin, Politikwissenschaftlerin, Dr. phil., 
Genderberaterin und –Trainerin 
TeilnehmerInnen: 5 
 
Die Vermittlung von Grundlagen des entwicklungspolitischen Genderdiskurses und 
der Strategie Gender Mainstreaming, Sensibilisierung für Gender als Struktur-
kategorie und Möglichkeiten der Kommunikation als integraler Bestandteil der EZA 
waren Ziele diesen Tages. Inhalte umfassten Grundlagen der Genderdebatte, Gender 
and Development und Genderaspekte, Gender Mainstreaming (strukturelle, 
personelle und inhaltliche Aspekte) sowie Methoden zur Integration von 
Genderaspekten in den jeweiligen Arbeitsbereichen. 
Kooperation: wide, Südwind Salzburg 
 
 
Teilnahme an der Veranstaltung: Kulturfester , 14.-16. Mai 
Unipark Nonntal, Erzabt-Klotz-Str. 1 
 
Mittwoch, 15. Mai 
14.00-17.00 Infostand Südwind Salzburg 
BesucherInnen: 10 
 
16.45-17.30 Vortrag und Diskussion: Nachhaltig? Fair? Wenn Produkte sprechen 
könnten...  
ReferentInnen: Harald Madlmayr, Anita Rötzer 
TeilnehmerInnen: 10 
 
Das Thema Nachhaltigkeit rund um Produkte und  Marketing wurde in Bezug auf 
Lebensmittel (v.a. Fleisch/Gemüse), Textilien aufgegriffen; es ging u.a. um EU-
Güteklassen, Produktesiegel; der Kurzfilm Agrarprofit  wurde  gezeigt und diskutiert. 
Veranstalter: AAI, aisec; Kooperation: Universität Salzburg, Friedensbüro, öH, 
Südwind Salzburg 
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25./26. Mai, je 10.00-17.00 
Fairkehrtes Fest  
Schallmooser Hauptstraße Salzburg 
ReferentInnen: H. Madlmayr, S. Schachner, A. Rötzer, S. Manhartsberger, 
Ehrenamtliche 
Schätzungsweise kamen heuer 15.000-20.000 BesucherInnen zum fairkehrten Fest. 
Das fairkehrte Fest wird von Verein fairkehr (www.fairkehr.net) veranstaltet und 
findet jährlich statt. Für zwei Tage wird das Grau einer gut befahrenen Straße durch 
das Auslegen von Rollrasen in ein Grün verwandelt. Mit Infoständen und 
unterschiedlichsten Aktivitäten von verschiedenen Institutionen wird die Straße 
belebt. Wie im vergangenen Jahr waren wir auch 2013 mit einer Aktion dabei: In 
einer Mülltonne mit 1.100 Liter Fassungsvermögen bunkerten wir Lebensmittel, die 
für den Müll bestimmt gewesen wären. Zusätzlich befand sich in der Mülltonne ein/e 
freundliche/r Südwind MitarbeiterIn/AktivistIn, welche/r diese Lebensmittel mit 
einem Infozettel und Kräutersamen zum Einpflanzen an die verdutzten 
Vorbeigehenden verteilte. Durch diese Aktion ergaben sich spannende Diskussionen 
mit den Fest-BesucherInnen. 
Die Aktion wurde durch den danebenstehenden Südwind Infostand ergänzt, welcher 
die Menschen mit weiteren Infos, Bildern und Anregungen bereicherte. 
Veranstalter: fairkehr 
 
 
Mittwoch 12. Juni, ab 16.30 
Fest mit Bildungsangeboten 
EIGEN:ARTIG - FAIR:feiern FAIR:bilden FAIR:binden 
Workshops - Kreatives - Kino - Essen & Trinken - Live-Musik - Feiern 
Nonntal Salzburg 
 
Es handelte sich um eine von der ARGE Weltläden initiierten Veranstaltungsreihe, die 
gezielt junge Menschen für die Weltladenbewegung und den Fairen Handel 
begeistern möchte. Für diesen Zweck sind 2013 in mehreren österreichischen Städten 
Veranstaltungen geplant. Diese bestehen jeweils aus einem Informations- und einem 
Kulturteil. Südwind Salzburg veranstaltete mit. In der Aula konnten die Studierenden 
sich durch eine Ausstellung und an Infotischen informieren und verschiedene 
Kurzfilme zum Thema ansehen. Für die Weltladentag-Kampagne “öko&fair ernährt 
mehr!” für Artenvielfalt wurden rund 70 Unterschriften gesammelt. 
 
16:30-21:00 Uhr, Aula UNIPARK, Nonntal, Salzburg 
Workshop Fairer Handel – Birgit Kastner Südwind Salzburg 
TeilnehmerInnen: 10 
Kaffee-Workshop mit Verkostung -  Gerd Haslinger/Andrea Reitinger EZA Fairer 
Handel GmbH,  
TeilnehmerInnen: 10 
Outdoor-Kino: „More than honey“ 
TeilnehmerInnen: 50 
21:00 Uhr, ARGE Kultur, Ulrike-Gschwandtner-Str. 5, Salzburg 
SKAPUTNIK (ska, rock, jazz from upper austria), African Spirit (the rhythm of west 
africa), DJ Angelove (crossover, downbeat, trial) 
TeilnehmerInnen: 100 

http://www.fairkehr.net/
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Eine Veranstaltung von der ARGE Weltladen in Kooperation mit Südwind Salzburg, 
Weltladen Gneis, EZA - Fairer Handel 
 
 
Montag, 23.September, 19.30, Cineplexx City 
Filmpräsentation & Gespräch mit Regisseur und Südwind Salzburg/CCK 
The hands that sew your shirt 
Mit Thomas Haunschmid/CARE, Anita Rötzer Südwind Salzburg/CCK 
TeilnehmerInnen: 33 
 
Mittwoch, 25. September, 19.00 
Filmvorführung 
The hands that sew your shirt 
TeilnehmerInnen: 52 
 
Der Film "The hands that sew your shirt" von Thomas Haunschmid/CARE 
(Deutsch/English/Bangla mit deutschem Untertitel) gibt die Lebensrealität  einer 
Textilnäherin in der Hauptstadt Dhaka wieder und stellt ein Projekt von CARE zu 
Empowerment von Textilarbeiterinnen vor. Nach dem Film fand ein Gespräch mit 
dem Regisseur und Anita Rötzer von Südwind Salzburg statt. 
 
 
Green days 
Beteiligung an der von JUMP! Jugendumweltplattform organisierten Jugend-Tagung 
„Green Days" 25.-27. September, ein Umwelt-Ideen-Networking für junge Leute in 
Salzburg zum Schwerpunkt "ökologischer Fußabdruck. 
 
Mittwoch, 25. September, 15.30 – 18.30 
Orientierungsräume – Sich engagieren in NGOs 
Unipark Nonntal, Erzablt-Klotz-Str. 1 
ReferentIn: Sonja Schachner 
TeilnehmerInnen: 40 
 
Hier waren VertreterInnen verschiedener Vereine/NGOs vertreten (Alpenverein, 
Greenpeace, Naturschutzbund, PLAGE, KJ, Klimabündnis, Intersol, Südwind) und 
haben Jugendlichen in zwei Gesprächsrunden Einblicke in das Arbeiten in NGOS und 
die Möglichkeiten für Ehrenamtliche und bezahlte Tätigkeiten in diesen Vereinen 
gegeben. 
 
Donnerstag, 11:00-12:30 
Workshop Weltsicht entwickeln 
JUFA, Josef-Preis-Allee 
TeilnehmerInnen: 9 
 
 
Donnerstag, 07. November 
Thementag Hunger ohne Grenzen 
AAI, Wiener-Philharmonikergasse 2 
Referent: Markus Meister/Welthaus 
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14:00-17:00, Seminar: Hunger ohne Grenzen 
TeilnehmerInnen: 13 
 
Ab 17:00, Kochenabend & Weltdiner: Fairness geht durch den Magen 
TeilnehmerInnen: 20 
 
19:30, Vortrag und Diskussion: Teller oder Tank 
TeilnehmerInnen: 14 
 
Land Grabbing, der Anbau von Agrosprit, subventioniertes Fleisch aus dem Globalen 
Norden, Nahrungsmittelspekulation und globale Erwärmung: Die globale 
Landwirtschafts- und Hungerkrise wurden unter dem Aspekt von 
Ernährungssouveränität beleuchtet, Handlungsoptionen wurden durch die drei 
unterschiedlichen Veranstaltungen im Laufe des Tages behandelt.  
Veranstalter: AAI Salzburg 
Kooperation: Bondeko, KHG, Referat Weltkirche, Südwind Salzburg, Umweltreferat 
der ED Salzburg, ÖBV-Via Campesina Austria, Robert-Jungk-Bibliothek Salzburg 
 
 
Samstag, 30. November, 10:00-13:00 
Beteiligung an den Aktionen zum 
Kaufnix-Tag  
Aktionsstand am Hanuschplatz in Salzburg 
Rund 100 aktive BesucherInnen 
 
Südwind beteiligte sich mit dem Verein fairkehr und ÖH am  internationalen Kauf Nix 
Tag. Dabei wurden öffentlich an 3 Standorten (Platzl, Hanuschplatz, Stadtbibliothek) 
Lebensmittel verschenkt, die für den Müll bestimmt waren und tags zuvor in 
Unmengen daraus gerettet wurden. Ziel war eine Diskussion über eine andere Art des 
Wirtschaftens und eine verantwortliche Nutzung von Ressourcen. Weitere 
Informationen und Fotos: www.fairkehr.net 
Veranstalter: fairkehr, öH,  Südwind 
 
 
Donnerstag, 12. Dezember, 19:00 
Filmvorführung und Podiumsdiskussion 
Bananaland: Blood, Bullets, Poison 
Unipark Nonntal, Uni Salzburg 
ReferentInnen am Podium: Jason Glaser (Filmemacher), Adrie Danner, Andreas Koch, 
Moderation: Robert Bichler 
TeilnehmerInnen: 140 
 
In diesem Dokumentarfilm  wird die Problematik der Bananen-Produktion in 
Mittelamerika thematisiert; die Machenschaften der Bananenkonzerne, v.a. soziale, 
ökologische Folgen stehen im Vordergrund. Weitere Informationen zum 
Film:www.bananalandmovie.org/ In der anschließenden Podiumsdiskussion wurde 
die globale Situation diskutiert, auch auf den filmischen Aspekt – wie der 
Dokumentarfilm aufgebaut ist, wurde Stellung genommen. Alternativen zur aktuellen 
Entwicklung in der Bananenproduktion  wurden vehement von ZuhörerInnen 

http://www.fairkehr.net/
http://www.bananalandmovie.org/
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gefordert. Der Film und die Möglichkeit der Diskussion stieß auf großes Interesse 
beim Publikum. 
Veranstalter: FB Kommunikationswissenschaft (Vortragsreihe kommunikation macht 
gesellschaft); Kooperation: Südwind Salzburg 
 
 
 
Bei Einzel-/Kooperationsveranstaltungen erreichte Personen: 564  
 
 
 
 
18. November - 5. Dezember 
Schwerpunktwochen 
14. Entwicklungspolitische Hochschulwochen 
Fokus Indien - Zwischen Tradition und Moderne 
In Salzburg Stadt 
 
Mit den 14. Entwicklungspolitischen Hochschulwochen  wurde ein Eindruck aus der 
Vielfalt, darunter auch Spannungen und Konflikte, Indiens wiedergegeben. Ziel war  
es, Potenziale, aber auch Problemlagen sozialer, ökonomischer und ökologischer 
Natur durch verschiedene Veranstaltungen (Vortrag, Diskussion, Seminar, 
Filmvorführung),  vor allem an unterschiedlichen Fachbereichen der Universität 
Salzburg zu behandeln. Die eingeladenen GastrednerInnen und deren Blickwinkel 
ermöglichten neue Erkenntnisse, u.a. zu Themen wie  dörflicher Selbstverwaltung,  
der Bewegung der Naxaliten, der neuen Mittelschicht, aber  auch der Rolle 
multinationaler Konzerne. Auch indische ReferentInnen konnten für Beiträge 
gewonnen werden, die durch ihren Blick das Programm und die Diskussionen 
bereichern konnten. Diese Vorträge fanden in englischer Sprache statt. 
 
Die Veranstaltungsreihe fand in Zusammenarbeit mit der Universität Salzburg und 
folgenden Kooperationspartnern statt:  
Carbon Market Watch, Coco Lezzone, Das Kino, Katholisch Pädagogische Hochschule, 
Pädagogische Hochschule, Plattform Entwicklungspolitischer Gruppen des Landes 
Salzburg: DKWE-Diözesankommission für Weltkirche und 
Entwicklungszusammenarbeit, EZA-Fairer Handel GmbH, INTERSOL, Afro-Asiatisches-
Institut; Nature Code, ÖH Frauenreferat, Robert-Jungk-Bibliothek für Zukunftsfragen; 
 
Mit Unterstützung von:  
Österreichische Entwicklungszusammenarbeit/Bundesministerium für auswertige 
Angelegenheiten, Stadt Salzburg, Land Salzburg, Österreichische Gesellschaft für 
Politische Bildung 
 
 
Die Dokumentation aller Veranstaltungen der 14.Entwicklungspolitischen 
Hochschulwochen ist auf der Homepage www.suewindsalzburg.at zu finden. 
 
 
 

http://www.suewindsalzburg.at/
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Veranstaltungen der Entwicklungspolitischen Hochschulwochen 2013: 
 

Veranstaltungen der 14.Entwicklungspolitischen Hochschulwochen TN 
Mo, 18. November • 12:45-13:00 

Auftakt -  Indien ist mehr als... 
25 

Mo, 18. November • 17:00 
Eröffnung 

62 

Mi, 20. Nov • 11:00 – 13:00, Vortrag und Diskussion 
Die Naxaliten in Indien - Terroristen oder Anwälte der Armen? 

34 

Do, 21.Nov • 10:00 — 12:00, Vortrag und Diskussion 
Zwischen Shopping Mall und Kommunismus - Die indische Mittelschicht und 
die Globalisierung 

29 

Di, 26. Nov • 19:00, Vortrag und Diskussion 
Warschau und wie weiter...? - Ein Rückblick auf die UN-Klimakonferenz 

29 

Mi, 27. Nov • 15:00 — 17:00, Vortrag und Diskussion 
Entwicklungspolitik durch Klimaschutzprojekte: Erfahrungsbericht aus Indien  

47 

Do, 28. Nov • 18:00, Vortrag und Diskussion 
Global Space: Impulsvortrag und Diskussion  

29 

Do, 28. Nov • 19:30, Podiumsdiskussion  
Der „indische Tiger“ zwischen Tradition und Moderne 

31 

Fr, 29. Nov • 13:00 – 15:00, Vortrag und Diskussion 
Postcolonial Governmentality and the Politics of Rape:  Violence, 
Vulnerability and the State 

26 

Mo, 02. Dez • 14:00 – 16:00, Vortrag und Diskussion 
Panchayati Raj - Lokale demokratische Selbstregierung in Indien: Ein Weg zu 
sozialer Gerechtigkeit?  

38 

Di, 03. Dez • 19:00 – 20:30, Vortrag und Diskussion 
Yoga verbindet  

19 

Mi, 04. Dez. - Yoga Praxis 
Yoga 13.30 - 15.00 

17 

Yoga 50plus 15.00 – 16.30 15 
Mi, 04. Dez • 17:00 – 19:00, Vortrag und Diskussion 
Literatur und Politik in Indien 

50 

Do, 05. Dez • 18:00 – 20:00, Vortrag und Diskussion 
Corporate Greed and the Dying Indian Agriculture 

 

Filmmatinee 
So, 10. Nov • 12:15 • DAS KINO 
So, 17. Nov • 12:15 • DAS KINO  

105 

Gesamt erreichte Personen  
 

574 

 
 
Bei den Entwicklungspolitischen Hochschulwochen erreichte Personen: 574 
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Medien 

 

 

 

 

Kronen Zeitung 
10.04.13, Lateinamerika-Filmfestival 
 
Plaudertasche 
März 2013, Bericht WS Baumwolle in der Schule Eugendorf 
 
Salzburger Fenster 
April 2013, Lateinamerika-Filmfestival 
 
Salzburger Nachrichten 
05.04.13, Lateinamerika-Filmfestival 
26.04.13, Thema: Fleischkonsum, FleischFreiTag 
23.09.13, Thema: Textilindustrie, Film the hands that sew your shirt  
26.11.13, Thema: Klimagipfel Warschau, Entwicklungspolitischen Hochschulwochen 
 
Südwind Magazin 
November 2013, Entwicklungspolitische Hochschulwochen 
 
 
Interview Radio 
 
Radio Salzburg 
21.05.13, Mittagszeit live: Thema: Arbeitsbedingungen in der Textilindustrie 
19.09.13, Interview anlässl. Film the hands that sew your shirt 
 
Radiofabrik 
13.11.2013, Entwicklungspolitische Hochschulwochen 
 
 
Online-Ankündigungen 
 

Apa 
18.11.13, Indien ist Schwerpunkt der Salzburger Hochschulwochen 
 

diestandard 
02.12.13, Gefahr für Indiens Frauen 
 

Drehpunktkultur 
10.04.13, Lateinamerika-Filmfestival 
 
Meinbezirk.at 
Workshop: http://www.meinbezirk.at/obertrum-am-see/chronik/borg-oberndorf-
setzt-auf-faire-produkte-und-saubere-kleidung-d531227.html 
 
Salzburger Fenster 
18.09.13, Saubere Kleidung 
 
Weitere online-Ankündigungen über 
www.kultplan.at 
www.oneworld.at 

 

http://www.meinbezirk.at/obertrum-am-see/chronik/borg-oberndorf-setzt-auf-faire-produkte-und-saubere-kleidung-d531227.html
http://www.meinbezirk.at/obertrum-am-see/chronik/borg-oberndorf-setzt-auf-faire-produkte-und-saubere-kleidung-d531227.html
http://www.tt.com/Nachrichten/5541181-2/m%C3%BCll-flashmob-in-salzburg-protest-gegen-verschwendung-von-lebensmittel.csp
http://www.kultplan.at/
http://www.oneworld.at/

